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„Erlanger Frühling“ kehrt als Aktionstag für die 
ganze Familie am Samstag, 25. März 2023, zurück 

  
Bühne frei für große Sprünge beim Stadtverband Kultur 

Das Erlanger Citymanagement hat den vor 
der Pandemie jeweils an einem verkaufs-
offenen Sonntag abgehaltenen „Erlanger 
Frühling“ auf den Samstag verlegt. Ver-
schiedene Gesichtspunkte haben wohl dazu 
geführt, darunter auch die Rücksichtnahme 
auf den freien Tag für das Verkaufsper-
sonal. 

Am 25. März beteiligt sich der Stadtver-
band mit seinen Mitgliedsvereinen gerne 
wieder mit dem „Platz der Vereine“ auf 
dem Neustädter Kirchenplatz an dem Event. 
Von 12 bis 19 Uhr organisiert die Vorstand-
schaft das Geschehen auf dem Platz. 

Die Vereine können mit Ständen ihre 
Aktivitäten darstellen, kulinarische Köst-
lichkeiten anbieten und sich am Kultur-
programm auf der Bühne beteiligen. Im 20-

minütigen Rhythmus bieten sich 
dort Gelegenheiten zu Tanz-, Ge-
sangs-, Theater- und sonstigen Dar-
bietungen vor einem beachtlichen 
Publikum. Besonders die Jugend-
gruppen sind  auf der Bühne will-
kommen.  

Für die Planung ist es notwen-
dig, dass die teilnehmenden Ver-
eine sich in der Geschäftsstelle des 
Stadtverbandes bis 8. Februar an-
melden: 

geschaeftsstelle@erlanger-
kulturvereine.de.  

Mit einem Meldebogen werden die 
notwendigen Daten abgefragt.  

   

Einladung 
Heringsessen zum 
Aschermittwoch 

 
22. Februar 2023,  11:30 Uhr 
Kultursaal „Museumswinkel“ 
Luitpoldstraße 45 Erlangen  

Mit Einlagen der Aktiven der 
Karnevalsgesellschaft  
„Narrlangia Rot-Weiß“  

Alle Mitglieder in den Erlanger 
Kulturvereinen sind herzlich eingeladen   

 



Am Anfang war der Borkenkäfer! Um ei-
ner richtig schlimmen Käferplage im 
Reichswald zu begegnen, werden 1913 
Holzfäller aus der Miesbacher Gegend nach 
Erlangen geholt. Sie sollen die einheimi-
schen Waldarbeiter bei der Beseitigung der 
Schäden unterstützen.  

Die „Oberländler“ wol-
len auch in der fernen 
Provinz nicht auf ihre 
Traditionen und ihr hei-
misches Brauchtum ver-
zichten. So treffen sie sich 
nach Feierabend in der 
Gaststätte „Graf Moltke“ 
zum gemütlichen Bei-
sammensein. Es wird mu-
siziert, gesungen und 
auch schuhplattelt. Mit 
der Zeit kommen Einhei-
mische dazu und noch im 
selben Jahr gründen die 
fränkischen Waldarbeiter 
und die Miesbacher Burschen den „Gebirgs-
trachten-Erhaltungsverein ‚Almrausch‘ Er-
langen e.V.“. In der Folge wird jedes Jahr 
ein Heimatabend abgehalten. Im Vorpro-
gramm werden Tanzaufführungen gezeigt, 
während im Mittelpunkt schon zu jener Zeit 
ein Bauerntheaterstück steht.  

Um 1936 die drohende Auflösung des 
Vereins zu verhindern, muss er eine boden-
ständige Erlanger Tracht mit aufnehmen. Es 
werden Informationen über die Erlanger 
Volkstracht zusammengetragen, diese origi-
nalgetreu nachgeschneidert und zur Fah-
nenweihe erstmals vorgestellt. Der Vereins-
name wird in „Volks- und Gebirgstrachten-
Erhaltungsverein ‚Almrausch‘ Erlangen 
e.V.“ angepasst. Seit den 1970er Jahren 
nennt man sich jetzt „Trachtenverein Erlan-
gen e.V.“. 
  Zweck des Vereins - der seit rund vier 
Jahrzehnten auf der Regnitz-Insel am Egel-

anger 1 ein eigenes Vereinsheim besitzt - 
ist es, die Trachten sowie das fränkische 
und bayerische Heimat- und Volksgut zu 
erhalten. Dafür findet im Vereinsheim 
jeden ersten und dritten Samstag im Mo-
nat ein Vereinsabend  mit Volkstanz- und 
 

 
Schuhplattlerprobe statt. Darüber hinaus 
gibt es auch andere Veranstaltungen wie 
Treffen mit anderen Vereinen, u.ä..  

Leider hat die Corona-Pandemie auch in 
der Brauchtumsszene ihre Spuren hinter-
lassen, indem Mitglieder vereinzelt noch 
nicht wieder reaktiviert werden können. 
So trauern die Trachtler dem „Großen 
Brauchtumsnachmittag“ nach, der traditi-
onell am 2. Adventssonntag die Vereins-
mitglieder und ihre Familien zusammen-
geführt hat bei Schuhplattler, Volkstanz, 
Volksmusik und Theateraufführung. Der 
Verein hat heute 60 Mitglieder, 1. Vorsit-
zender ist Wilfried Hengel.  

Bei der Gründung des Stadtverbandes 
der Erlanger Kulturvereine gehörte der 
Trachtenverein zu den Gründervätern und  
stellte mit Hans Stamm den Vorsitzenden.  

www.Trachenverein-erlangen.de   

  

Herzlichen Glückwunsch unserem Mitgliedsverein 
110 Jahre Trachtenverein Erlangen e.V. 



Die Faschingsgesellschaft 
„Brucker Gaßhenker“ 

lädt ein   
Nach 2-jähriger Pause 

startet am 
Faschingssonntag, 19. Februar  

pünktlich um 14 Uhr der 
51. Brucker Faschingszug im 
Ortszentrum von ER-Bruck.  

Anmeldeformular unter: 
www.gasshenker.de   

  

 

Konzert  
des 

Windsbacher 
Knabenchors 
Sa, 4. Febr., 19:30 Uhr 

Klosterkirche Frauenaurach   
Aufgeführt werden Werke 
aus sechs Jahrhunderten, 
von einem Kanon von Jos-
quin des Préz bis zur Kompo-
sition des neuen Chorleiters 
Ludwig Böhme, die er eigens 
für den Windsbacher Kna-
benchor erarbeitet hat. 
Organist Christian Hertel 
steuert drei Stücke auf der 
Orgel bei.  
Karten zu 30,-/25,-/20,- Euro; Vor-
verkauf im Pfarramt Frauenaurach, 
Wallenrodstr. 4, Erlangen, Tel. 
09131 - 99 06 50,  
mail: pfarramt.frauenaurach@elkb.de   

  
Karnevalsgesellschaft 

Narrlangia Rot-Weiß lädt ein  
So, 5. Febr., 14:40 Uhr: Kinderfasching 
Spielvereinigung Erlangen, Kurt-Schu-
macher-Straße 11 
 
So, 12. Februar,  Seniorenprunksitzung    
14 Uhr, Schulturnhalle, Schulstraße 38, 
Möhrendorf 
 
Aschermittwoch, 22. Februar, 11 Uhr 
Geldbeutelwaschen, Schwabachbrücke, 
Bayreuther Straße; 
Anschl. Heringsessen, Luitpoldstraße 45  
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Jahresprogramm 2023 

des Stadtverbandes   
22.02. Aschermittwochs-Heringsessen der 

Kulturschaffenden  
31.03. Jahreshauptversammlung 
25.03. Kulturvereine beim „Erlanger Frühling“ 

auf dem „Platz der Vereine“ – Neustäd-
ter Kirchenplatz 

20.05. Kulturfahrt „Nepal-Himalaya-Park“ 
16.-21.06.   Partnerschaftsreise in Erlangens 

Partnerstadt Bozen/Südtirol 
06.08. Sommerfest der Kulturvereine am Kos-

bacher Stad’l 
Okt. Fränkischer Nachmittag der Volksmu-

sikpflegerin 
04.11. Ideenworkshop zur Erstellung des Jah-

resprogramms 2023 
Dez. Kulturfahrt „Vorweihnachtliches Erfurt“ 

 
Die Durchführung der Veranstaltungen hängt von der 

jeweils aktuellen Corona-Situation ab.   
   

V o r s c h a u 
Sommerfest 2023 der  

Kulturvereine am Nachmittag  
des 6. August am Kosbacher Stadl   

Nachdem das im vergangenen Jahr erstmals 
durchgeführte Sommerfest am Kosbacher Stadl 
trotz großer Hitze relativ gute Resonanz fand, 
wird der Stadtverband in diesem Jahr die Veran-
staltung am 6. August wieder organisieren. 
Im ca. 20-minütigen Rhythmus bieten sich dort 
Gelegenheiten zu Gesangs-, Tanz-, Theater- und 
sonstigen Auftritten vor Publikum. Insbesondere 
wenden wir uns dabei auch an die Kinder- und 
Jugendgruppen in den Vereinen.  
Wir bitten unsere Mitgliedsvereine, den Termin in 
ihre Jahresplanung zu übernehmen und melden 
uns bereits zu diesem frühen Zeitpunkt im Jahr, 
damit genügend Zeit für die Einübung attraktiver 
Darbietungen besteht. 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme 
am Sommerfest 2023.     

            Bekanntmachung 
 
24.1. bis 14.4. Fotoausstellung  
„Flächen und Linien“ Jahresthema 
der Erlanger Fotoamateure EFA; 
Fenstergalerie am Bürgertreff 
Röthelheim, Berliner Platz 1; 
 
24.1. bis 14.4. Fotostellung „Unsere 
Patenstadt Komotau“, Fotos Karin 
Günther und Hans Schmidt, EFA; 
Creativhotel Luise, Sophienstr. 10; 
 
Do, 9. Febr. 19:30 – 21:30 Uhr, 
VHS Friedrichstr. 19, Historischer 
Saal; „Die Makamen des Hariri“ - 
Literarischer Abend; Erlanger 
Rückert-Kreis. Prof. Dr. H Bobzin 
 
Mi, 8. März, 19.30 Uhr, Großer 
Saal, Hallerhof, Buckenhof; „Im 
Schatten Goethes: August von Kot-
zebue“; Referent: Dr. Bertold 
Heizmann (Essen): 
 
Do, 30. März, 19:30 Uhr, Stadtbib-
liothek Bürgersaal, Buchvorstellung 
“Briefwechsel zwischen Luise und 
Frau Emilie Kopp” von  Frau Forss-
man, Erlanger Rückert-Kreis 


